Tourismus in Wien: 8,3 Mio. Nächtigungen im ersten Halbjahr 2024

01.08.2024 – Mit 8,3 Millionen Gästenächtigungen erreichte das erste Halbjahr 2024 ein Plus von 10% im Vergleich zum Vorjahr. Der Juni verzeichnete 1,6 Millionen Nächtigungen (+6%). Der Nächtigungsumsatz der Wiener Beherbergungsbetriebe liegt erst für den Zeitraum Jänner bis Mai vor. Mit 445,7 Millionen Euro liegt er um 14% über dem Vergleichszeitraum 2023.

Im ersten Halbjahr 2024 zählte Wien 8.260.000 Millionen Nächtigungen – das sind um 10% mehr als im Vergleichszeitraum des Vorjahres erbracht wurden. Die Liste der nächtigungsstärksten Märkte Wiens in den ersten sechs Jahresmonaten führt Österreich (1.653.000, +11% zu 1-6 2023) knapp an, gefolgt von Deutschland (1.608.000, +8%). Die USA haben sich als stärkster Fernmarkt mit 473.000 Nächtigungen (+11%) wieder auf Platz drei der Top-10-Herkunftsmärkte Wiens etabliert. Italien (436.000, +17%), Großbritannien (337.000, +19%), Frankreich (240.000, +14%), Spanien (231.000, +11%), Polen (210.000, +13%), die Schweiz (200.000, +11%) und Rumänien (141.000, +1%) komplettieren die Top-10. Der Juni trug mit insgesamt 1.623.000 Nächtigungen (+6%) zu diesem Ergebnis bei.

Wirtschaftsstadtrat Peter Hanke, Präsident des WienTourismus
„Die Bilanz des ersten Halbjahres 2024 zeigt deutlich: Wiens Visitor Economy nimmt erneut ihre gewohnte Rolle als Wirtschaftsmotor und Garant für Ganzjahresarbeitsplätze ein. Dazu kommen vielfältige Spillover-Effekte auf angrenzende Wirtschaftsbereiche wie den Handel, die vom Städtetourismus profitieren. Für den beständigen Einsatz der Unternehmen und ihrer Mitarbeiter:innen bedanke ich mich herzlich! Was mir besonders wichtig ist: Wiens touristischer Erfolg wird auch von den Wiener:innen hoch geschätzt: Neun von zehn Befragten sagen, dass sie dem Tourismus in der Stadt positiv gegenüberstehen.“

Tourismusdirektor Norbert Kettner
„Unser bedingungsloses Festhalten am Qualitätstourismus, die Ansprache eines kulturinteressierten und kaufkräftigen Publikums sowie die globale Positionierung Wiens als Meeting Destination haben sich bewährt. Wiens Tourismus ist in gewohnter Stärke zurück und liefert im ersten Halbjahr 2024 eine Top-Performance ab. Mit rund 80% Auslandsnächtigungen ist Wiens Tourismus so international wie vor der Pandemie. Maßgeblichen Anteil daran hatten die USA, die als Wiens aufkommensstärkster Fernmarkt nach Österreich und Deutschland zu unseren Top-3 Herkunftsländern gehören.“

Nächtigungsumsatz wächst weiterhin stärker als Nächtigungen

Der Netto-Nächtigungsumsatz von Wiens Beherbergungsbetrieben betrug im Mai 127.156.000 Euro – ein Plus von 24% zum Vergleichsmonat 2023. Zwischen Jänner und Mai konnten die Betriebe 445.719.000 Euro erwirtschaften. Das sind um 14% mehr als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Die durchschnittliche Auslastung der Hotelzimmer betrug rund 73% (06/2023: rund 75%), jene der Hotelbetten betrug im Juni 57,2% (06/2023: 58,1%). Im Zeitraum Jänner bis Juni lag die Zimmerauslastung bei rund 64% (01-06/2023: rund 63%), die der Bettenauslastung bei 49,6% (01-06/2023: 48,8%). Insgesamt wurden in Wien im Juni mit rund 76.800 Hotelbetten um rund 5.800 Betten (+8,2%) mehr angeboten als im Juni 2023.

Die Kennzahlen im Detail

	Herkunftsland
	Nächtigungen1)
	

	
	Jänner-Juni 2024
	Juni 2024

	Österreich
	1.653.000
	+ 11 %
	320.000
	+ 6 %

	Deutschland
	1.608.000
	+ 8 %
	302.000
	+/- 0 %

	USA
	[bookmark: _Hlk172029106]473.000
	+ 11 %
	133.000
	+ 6 %

	Italien
	[bookmark: _Hlk172029125]436.000
	+ 17 %
	53.000
	+ 6 %

	Großbritannien, Nordirland
	337.000
	+ 19 %
	68.000
	+ 11 %

	Frankreich, Monaco
	240.000
	+ 14 %
	41.000
	+ 10 %

	Spanien
	231.000
	+ 11 %
	38.000
	+ 10 %

	Polen
	210.000
	+ 13 %
	40.000
	+ 5 %

	Schweiz, Liechtenstein
	200.000
	+ 11 %
	38.000
	+ 16 %

	Rumänien
	141.000
	+ 1 %
	26.000
	- 17 %

	Übrige
	2.731.000
	
	564.000
	

	Gesamtergebnis
	8.260.000
	+ 10 %
	1.623.000
	+ 6 %

	1) Nächtigungen sind nicht Gäste, sondern die von diesen absolvierten Übernachtungen. 
Bei den Daten für Juni handelt es sich um vorläufige Daten.
Datenquelle: MA 23 – Dezernat Statistik





















	Herkunftsland
	Nächtigungsumsatz in € netto2)
	

	 
	Jänner-Mai 2024
	Mai 2024

	Deutschland
	84.157.000
	+ 12 %
	27.462.000
	+ 28 %

	Österreich
	83.520.000
	+ 13 %
	22.370.000
	+ 16 %

	USA
	30.068.000
	+ 19 %
	10.952.000
	+ 32 %

	Italien
	23.221.000
	+ 20 %
	4.168.000
	+ 32 %

	Großbritannien, Nordirland
	19.879.000
	+ 20 %
	5.225.000
	+ 23 %

	Frankreich, Monaco
	13.406.000
	+ 16 %
	3.938.000
	+ 29 %

	Spanien
	12.181.000
	+ 11 %
	2.638.000
	+ 17 %

	Schweiz, Liechtenstein
	11.791.000
	+ 12 %
	3.474.000
	+ 19 %

	Polen
	10.205.000
	+ 18 %
	3.698.000
	+ 45 %

	Rumänien
	7.162.000
	+ 6 %
	1.881.000
	+ 36 %

	Übrige
	150.129.000
	
	41.350.000
	

	Gesamtergebnis
	445.719.000
	+ 14 %
	127.156.000
	+ 24 %

	RevPAR3) in €
	69,0
	+ 7 %
	94,6
	+ 15 %

	2) ohne Frühstück und Umsatzsteuer, Wert wird aus den monatlichen Erträgen der Ortstaxe hochgerechnet 
3) RevPAR (revenue per available room) ist der Erlös pro verfügbarem Zimmer in Hotels & Pensionen, ein Nettowert, der die Kennzahlen „durchschnittliche Zimmerbelegung“ und „durchschnittlicher Zimmerpreis“ vereint. Nicht zu verwechseln mit dem weit darüber liegenden Zimmerpreis.
Datenquellen: MA 23 – Dezernat Statistik und MA 6 – Rechnungs- und Abgabenwesen. Die Kennzahlen zum Nächtigungsumsatz stehen jeweils einen Monat nach den Nächtigungsergebnissen zur Verfügung.




Diese Medien-Info inkl. Tabelle als Word-File zum Download finden Sie hier.

Die aktuellen Kennzahlen in vollem Umfang für sämtliche erhobenen Herkunftsmärkte erhalten Sie unter: https://b2b.wien.info/de/statistik/daten/statistik-aktuell
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